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Das brave Pflegeelternpaar
Oerade auf dem Heimweg war.
Da ruft Herr Liebermann: „Ei, ei!
Was ist denn das für ein Geschrei
Und ein Geröchel, Seufzen, Stöhnen?
Es scheint vom Häuschen her zu tönen.'
Rasch eilen beide hinters Haus.
O Gott, wie traurig sieht's da aus
Das Zwillingspaar liegt da wie tot,
Und all die Viehcher sind in Not.

Voll Angst und Eifer wendet man
Erst bei den Kindern Mittel an.
Die Wirkung war denn auch anschaulich.
Wenn auch gerade nicht erbaulich.

Den beiden war s noch lange schlech
Doch das geschah den Sündern recht.
Es schien hierauf, als ob die Zwei
Nunmehr von aller Bosheit frei.
Man sah sie bei der Arbeit gar.
Wie freute sich das Elternpaar!

^S8c!i silsn !?sic!s îiinis^ !^su8.
O wis ît'âuk'îg zis^t's c!s su8
Ds8 ^willingZpZSi' lisgi c!s wie ic>i,

Dnc! si! c!is Visiic^sr 8>nc! in

Voll ^ng8i unc! ^i^sr v/sncisi man
lzsi c!sn i^inciern /^iiisl sn.

Dis Wirkung vvsr clsnn sucii sn8c!isu!ic!i.
V/snn sucii gsrscis nîsiiî si-izsulisii.

u)sn O6IS6N >vsf 5 NOLN Isngs 8cnlscn
Docii c!s8 gs8c!is!i c!sn ^üncisrn rsciii.
^8 8s!il6n iiist'su^ s>8 o!z c!is ^>vsi
^iunmsîi,' VON sllsr ^O8!iSii ^rsi.
/^sn 8sli 8ÌS !zsi cisr ^flzsii gsr,
V/is ^rsuis 8ic^> c!s8 ^lis^npssr!
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